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7 Zusammenfassung

In der vorliegenden Arbeit wurden Untersuchungen zur Libellenfauna der Stillgewässer des 

Fauna-Flora-Habitat-Gebietes Kottenforst bei Bonn (Nordrhein-Westfalen) durchgeführt. 

Dazu wurden von April bis Oktober 2010 30 stehende Gewässer unterschiedlicher Größe und 

Lage untersucht, die sich über das ca. 40 km2 große Gebiet verteilten. 

Die Erfassung der Imagines erfolgte per Sichtbeobachtung und Kescherfang, die der Exuvien 

und Larven durch stichprobenhafte Suche. Ein Schwerpunkt lag auf dem Vergleich schon 

länger bestehender Gewässer mit solchen, die im Rahmen von Artenschutzprojekten von der 

Biologischen Station Bonn in den Jahren 2006-2008 angelegt wurden. 

Die Untersuchung der Stillgewässer des Kottenforstes, bestehend aus fünf Begehungen pro 

Gewässer, erbrachte 2482 Beobachtungen von Imagines, 847 Exuvien und 975 Larven. Das 

Gesamtartenspektrum bestand aus 23 Arten, von denen eine Art zu den Fließwasserarten zu 

zählen ist. Als Hauptarten im Kottenforst konnten bei den verschiedenen Auswertungs-

verfahren Coenagrion puella (Hufeisen-Azurjungfer), Pyrrhosoma nymphula (Frühe 

Adonislibelle), Aeshna cyanea (Blaugrüne Mosaikjungfer), Sympetrum sanguineum (Blutrote 

Heidelibelle) und Sympetrum striolatum (Große Heidelibelle), sowie Lestes viridis (Gemeine 

Weidenjungfer) festgestellt werden. Die übrigen 18 Arten traten mit geringerer Abundanz und 

Stetigkeit als Begleitarten auf. 

Es wurden 15 bodenständige Arten, eine potenziell bodenständige Art und sieben Gäste 

nachgewiesen. Unter Berücksichtigung der aktuellen Roten Liste und somit der neuesten 

Kenntnisse auf Landesebene setzt sich das Artenspektrum aus 18 ungefährdeten Arten, zwei 

Arten der Vorwarnliste, zwei gefährdeten Arten (Aeshna juncea, Ischnura pumilio) und einer 

stark gefährdeten Art (Lestes dryas) zusammen. 

Der historische Vergleich der Daten zeigte, dass viele frühere Arten für den Kottenforst nicht 

mehr bestätigt werden konnten, vermutlich da ihre Lebensräume zerstört wurden. Darüber 

hinaus ergab sich eine im Vergleich zu anderen Gebieten geringe Zahl an 

Klimawandelprofiteuren, da das Gebiet durch seinen Baumreichtum und die erhöhte Lage ein 

(noch) kühles Klima aufweist. 

Ein signifikanter Unterschied in der Anzahl der Imagines oder der Arten zwischen den 

Biostations- und den Altgewässern ergab sich nicht. Eine deutliche Konzentrierung 

gefährdeter Arten der aktuellen Rote Liste von Nordrhein-Westfalen auf die Biostations-

gewässer war erkennbar. 
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Zur Prüfung möglicher Einflussfaktoren für die Nachweiswahrscheinlichkeit von Libellen 

wurden acht Parameter untersucht. Es konnte ermittelt werden, dass die Faktoren Tageszeit, 

Wind, Bewölkung, Prädatoren und Störfaktoren keinen signifikanten Einfluss auf die Präsenz 

von Libellen haben. Als signifikant erwiesen sich dagegen der Zeitpunkt der Begehung, die 

Lufttemperatur und der aktuelle Grad der Besonnung eines Gewässers zum Zeitpunkt der 

Kartierung.

Zur Ermittlung der Habitatpräferenzen wurden sieben verschiedene Parameter untersucht. 

Von diesen hatten die Faktoren Wassertemperatur, elektrische Leitfähigkeit und pH-Wert 

keinen signifikanten Einfluss auf die Anzahl der gefundenen Imagines oder die Artenzahl. Ein 

Einfluss auf die Artenzahl konnte im Bezug auf die Gewässergröße (Fläche/Umfang) und die 

Art des Bodensubstrates festgestellt werden. Die Gestaltung der Ufer erwies sich im Hinblick 

auf die Anzahl der Imagines als signifikanter Faktor. Die Untersuchungen zum 

Artenspektrum der Vegetation erbrachten relativ homogene Ergebnisse für die 30 

Untersuchungsgewässer. Als ausschlaggebender Parameter stellte sich der Deckungsgrad 

verschiedener Vegetationskategorien heraus. 

Die Untersuchung der Populationen im Kottenforst erbrachte ein ausgeglichenes 

Geschlechterverhältnis bei den Exuvien und einen deutlichen Männchenüberschuss bei den 

Imagines.

Zusammenfassend kann gesagt werden, dass der Kottenforst durch sein Mosaik aus 

Gewässern unterschiedlicher Sukzessionsstadien für Libellen interessant ist und eine für ein 

Laubwaldgebiet durchschnittliche Libellenfauna aufweist. Die Pflege der vorhandenen 

Lebensräume und die Neuschaffung neuer Lebensräume sollten erfolgen, um den aktuellen 

Stand zu erhalten oder noch zu verbessern. 
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